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Adır / Agır (Feuer)
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Zusammenfassung
Adır oder Agır bedeutet in der kırmanckischen und kurmancischen
alevitischen Glaubenssprache „Feuer“. In der Glaubenswelt des Raa
Haqi  gilt  Feuer  nicht  nur  als  natürliches  Element.  Es  wird  als
heiliges  anvertrautes  Gut  verstanden,  das  Haq  dem  Menschen
durch  Ali  gegeben  hat.  Der  Blitz  wird  als  eine  der  irdischen
Erscheinungsformen von Alis  Zülfikar  gedeutet.  Auch das  Feuer
wird mit dieser heiligen Kraft  verbunden. Deshalb gilt  Feuer im
Alltag als eine Wesenheit, der mit Respekt begegnet werden muss.
Es  soll  nicht  verunreinigt  und nicht  ohne Not  gelöscht  werden.
Feuer ist auch wichtig, weil es zu den Elementen gehört, aus denen
Melek-i Tavus erschaffen wurde. In diesem Sinn wird es auch als
Symbol der nefs verstanden: einer inneren Kraft, die im Menschen
nicht zur Ruhe kommt und geprüft sowie kontrolliert werden muss.
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Feuer im Glauben des Raa Haqi [1]

In  der  Tradition  des  Raa  Haqi  gilt  Feuer  als  eines  der
heiligen  anvertrauten  Güter,  die  Haq  dem  Menschen
gegeben hat. Man glaubt, dass dieses anvertraute Gut den
Menschen durch Ali erreicht hat. Die Verbindung des Blitzes
mit  Alis  Zülfikar  verleiht  dem  Feuer  sowohl  eine
kosmologische  als  auch  eine  moralische  Bedeutung.  In
diesem Zusammenhang tragen Fluchformeln wie “Kıla Eli”
oder “Toraniso” die Vorstellung in sich, durch Alis Flamme
oder Feuer zu verbrennen (Gezik und Çakmak 2010).
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Auch  alltägliche  Glaubensvorstellungen  und  Praktiken  im
Umgang  mit  Feuer  beruhen  auf  diesem Verständnis  von
Heiligkeit.  Dass  Feuer  nicht  unnötig  gelöscht  wird,  dass
keine  Unreinheiten  ins  Feuer  geworfen  werden,  dass
schlechte Träume dem Feuer erzählt werden und dass man
sich dem Feuer gegenüber vorsichtig verhält, sind wichtige
Beispiele dafür.  Feuer wird hier nicht  nur als  physisches
Element verstanden. Es gilt als eine Kraft, die hört, trägt,
reinigt und verwandelt.

Feuer im Kontext von Ritual und keramet

Feuer  nimmt  auch  in  den  keramet-Erzählungen  der
Derwische  einen  wichtigen  Platz  ein.  In  manchen
Erzählungen  zeigen  Derwische  während  eines  cem  ihre
heilige Kraft und ihre keramet, indem sie ins Feuer gehen.
Bei Zeremonien für Verstorbene wird fettiger Teig ins Feuer
geworfen, während Gebete gesprochen werden. Auch diese
Praxis steht mit der reinigenden, vermittelnden und heiligen
Funktion  des  Feuers  in  Verbindung  (Gezik  und  Çakmak
2010).

Melek-i Tavus und die Symbolik der nefs

Feuer  ist  eines  der  Elemente,  aus  denen  Melek-i  Tavus
erschaffen  wurde.  Deshalb  ist  es  nicht  nur  ein  heiliges
anvertrautes Gut. Es wird zugleich mit einer inneren Kraft
verbunden, die geprüft  werden muss.  Dass Melek-i  Tavus
aus  Feuer  erschaffen  wurde,  wird  als  einer  der  Gründe
erzählt ,  warum  er  sich  weigerte,  sich  vor  Adam
niederzuwerfen. In diesem Zusammenhang wird Feuer zum
Symbol der nefs. Wenn diese innere Kraft nicht kontrolliert
wird,  kann  sie  zu  Hochmut,  Auflehnung  und  bösen
Handlungen führen (Gezik 2022, 363-88; Gezik und Çakmak
2010).

Fazit

Im  Glauben  des  Raa  Haqi  trägt  adır/agır  eine  doppelte
Bedeutung:  Es ist  zugleich heiliges anvertrautes Gut  und
prüfendes Element. Durch die Verbindung mit Ali, Zülfikar,
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Blitz  und  keramet-Erzählungen  wird  es  als  heilige  Kraft
verstanden. Im Zusammenhang mit Melek-i Tavus und der
nefs steht es dagegen für die innere Prüfung des Menschen.
Feuer wird daher in der Kosmologie des Raa Haqi als ein
Bereich verstanden, der zugleich schützend und gefährlich,
reinigend und prüfend ist.

Endnoten

[1] Dieser Beitrag basiert auf dem entsprechenden Eintrag
in Erdal Gezik und Hüseyin Çakmaks Raa Haqi - Riya Haqi /
Dersim  Aleviliği  İnanç  Terimleri  Sözlüğü  (Ankara:  Kalan
Yayınları, 2010). Der Text wurde von den Autor:innen der
ursprünglichen Veröffentlichung überprüft und aktualisiert.
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